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Anlage 8 zur GRDrs 774/2011
Verlängerung/Änderung von Stellenvermerken 
zum Stellenplan 2012
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
alt/neu
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	660.0002.040
66006021
660.0002.050

66006021
	Tiefbauamt

	EG 11
EG 11
	Ingenieur/-in
Ingenieur/-in
	1,0
1,0
	beide
KW 01/2012
________

neu
beide
S21
	--


Begründung:
Die beiden Planstellen hatten im Zusammenhang mit der Umsetzung des Gutachtens zur „Organisationsuntersuchung (OU) Bauverwaltung“ (GRDrs. 624/2005) einen KW-Vermerk erhalten. Zum Stellenplan 2010 wurden beide Stellen aufgrund der stetig wachsenden Aufgaben im Rahmen des Projekts Stuttgart 21 diesem zugeordnet und vorerst kein Vermerk „S 21“ angebracht, um die Entwicklungen abzuwarten.

Die Stelle Nr. 660.0002.040 (hier wurde der Vermerk zum Stellenplan 2010 auf KW 01/2012 verlängert) wird für die technisch - konstruktive Prüfung und Betreuung von Stadtbahntunnelmaßnahmen, Brückenbaumaßnahmen und weitere Folgemaßnahmen beim Projekt Stuttgart 21 weiterhin benötigt. Hierzu zählen u. a. die Verlegung von Stadtbahntunneln (z. B. Willy-Brandt-Straße/Konrad-Adenauer-Straße, einschl. Staatsgalerie; Heilbronner Straße), der Bau der U 12 durch das A 1- Gebiet oder der Neubau der Brücke über die Wolframstraße.
Die Stelle Nr. 660.0002.050 mit KW 01/2012 wird weiterhin benötigt für Aufgaben der Bauabteilung Mitte/Nord, die im Zusammenhang mit den S 21-Maßnahmen von dort geleistet werden müssen: Die vielfältigen Eingriffe in die Verkehrsinfrastruktur sind so zu steuern, dass Kosten verursachende Nachteile im städtischen Anlagegut vermieden werden. Dies erfolgt durch die Erwirkung, Bearbeitung und Koordinierung von Anträgen und Vereinbarungen, Beweissicherungsmaßnahmen sowie die Durchführung von Kontrollaufgaben in bautechnischer und vertraglicher Hinsicht.

Aus den genannten Gründen sind die beiden Stellen für das Projekt Stuttgart 21 weiterhin notwendig und sollen dementsprechend auch den Vermerk „S 21“ erhalten.
